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Unterwegs sein werden die Mu-
siker in einer großen Zeitspanne
von 1920 bis 2024. Dafürwurde
ein Großteil ihrer Musik neu ar-
rangiert und interpretiert.
Das Publikum kann sich auf

die größten Hits aus allen Jahr-
zehnten, unter anderem in eng-
lischer, deutscher, französischer
und italienischer Sprache freu-

en.Mittlerweile hat die Konzert-
band über 400 bekannte Songs
im Repertoire.
Die Musiker, die an renom-

mierten Hochschulen studiert
haben, sind sowohl instrumen-
tal als auch stimmlich ausgebil-
det.DieBandmitgliederarbeiten
seit sieben Jahren zusammen
und bestreiten mehr als 100

Konzerte und Auftritte im Jahr.
Ein Konzert mit „Evas Apfel“
verspricht gute Unterhaltung.
Neben vielen bekannten Liedern
und Songs gibt es unterhaltsa-
me Showeinlagen wie Stepp-
tanz, Percussion mit Plastikfla-
schen und vieles mehr auf der
BühneuntermBlätterdachzuse-
hen. Nicht umsonst heißt es,
dass „Evas Apfel“ eine musikali-
sche Verführung sind. Bei
schlechtem Wetter findet die
Veranstaltung im Großen Saal
des Kulturhauses statt. WS

2 Tickets für den musikalischen
nachmittag gibt es in der Tourist-
information Wittenberge, Paul-
lincke-Platz 1, per Tel. 03877/
929181/82, oder per E-Mail:
tickets@kulturhaus-wittenber-
ge.de sowie direkt auf www.kul-
turhaus-wittenberge.de

Neben ihren Songs gibt die
Combo „Evas Apfel“ Showein-
lagen wie Stepptanz und Per-
cussion mit Plastikflaschen zum
Besten. Foto: „Evas apfel“

Prignitz. Wer einen Oldti-
mer über die Straßen der Prig-
nitz rollen sehen will, muss
Glück haben. Oder man legt
sich rund um die Oldtimertref-
fen undderen beliebteAusfahr-
ten auf die Lauer. Denn wirklich
viele Pkw und Motorräder, die
älter als 30 Jahre sind, gibt es in
der Region nicht.
Wie eine Nachfrage beim

Landkreis Prignitz ergab, sind
mit Stand von Ende 2023 genau
636 Oldtimer zugelassen. Ins-
gesamt gab es im Jahr 2023 laut
Kraftfahrtbundesamt etwas
mehr als 46 600 Pkw in der Prig-
nitz. Krafträder, sprichMotorrä-
der sind 3990 zugelassen. Und
das alles bei knapp 76 000 Ein-
wohnern.
Mit 617 Autos je 1000 Ein-

wohner gehört der Landkreis
brandenburgweit zudenRegio-
nen mit den höchsten Pkw-
Dichten. Offenkundig sind die
Fahrzeuge in den Weiten der
Prignitz eben notwendige Ge-
brauchsgegenstände statt Lu-
xusversionen oder Liebhaber-

stücke. Aber es gibt sie eben
doch–nebendenebenfalls sehr
wenigen, modernen Nobelka-
rossen: die ganz alten Liebha-
berstücke. Die Zulassungsstelle
verrät, welche noch über eine
echte Straßenzulassung verfü-
gen. Demnach wird der älteste
dieser Oldtimer bald 100 Jahre.
Zugelassenwurde das Fahrzeug
der Marke Aga Typ C am 1. Juli
1924.
Das zweitälteste Auto ist ein

Ford A von 1929, gefolgt von
einem Ford von 1931. Auch die-
se beiden haben den 1. Juli als
Zulassungsdatum. Grund: Der
tatsächliche Tag der Erstzulas-
sung ist bei kaumeinem so alten
Fahrzeug bekannt und wurde
auf den Baumonat geschätzt.
Nach einem Ford GPW, einem
Jeep von 1942, folgen in der Lis-
te ein VW von 1943 sowie ein
VW-Kübel aus jenem Jahr. Ein
Pkw der Adlerwerke Marke Ad-
ler Junior wurde am 1. März
1948 zugelassen.
Einem Auto von General Mo-

tors, ein Pickup GMC Chevrolet

3100 von 1949, folgen ein Bar-
kas vom Hersteller VEB Framo
von 1952, ein Daimler-Benz
300 von 1953, ein Citroën Bau-
jahr 1954, ein MG TF von 1954
und ein F 9 von 1955.
Unter den Motorrädern sind

dieMarken Indian undDKWdie
ältesten. So stammt eine Indian
von 1930 und eine Indian Four
von 1936, gefolgt von einer
DKW von 1932 und einer aus
dem Baujahr 1934.
Eine weitere Indian Four ist

aus dem Baujahr 1936 noch
heute zugelassen, gefolgt von
einer Indian 741 Military von
1941 und einer BMWvon 1942.
Klar ist bei alledem:Welchemit-
unter ebenso alten oder gar
noch älteren Schätzchen ohne
das Licht der Öffentlichkeit in so
mancher Garage stehen, das
wissen häufig allein deren Besit-
zer. Und auch die Museen wie
das Oldtimer- und Technikmu-
seum in Perleberg haben einige
Fahrzeuge in ihrem Bestand, die
sich nur noch dort bestaunen
lassen. Matthias Anke

Wittenberge. Zum „Konzert
unter den Platanen“ lädt das
Kultur- und Festspielhaus Wit-
tenberge am Sonntag, dem 16.
Juni, auf den Paul-Lincke-Platz
ein. Ab 15 Uhr wird dann die
Konzertband „Evas Apfel“ zu
Gast sein, die gemeinsam mit
demPublikumeinemusikalische
Reise unternehmen möchte.

Musikalische
Verführung
Konzert unter den platanen mit der band „Evas apfel“

Ältestes Auto der
Prignitz wird 100
Überblick über die jeweils zehn ältesten pkw und
Motorräder, die im Landkreis noch zugelassen sind

Der Ford A von Josef Gareis aus Perleberg ist das zweitälteste
Auto im Straßenverkehr. Hier war er bei einem Umzug anlässlich
der 25. Lotte-Lehmann-Woche dabei. Foto: Jens Wegner

Ein Gedicht auf
Plattdeutsch
Der Wochenspiegel veröffentlicht in loser Folge
Texte auf Plattdeutsch. Unterstützt werden wir
dabei vom Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Plattdeutschen
Stammtisch Wittstock. Dafür vielen Dank! Und
Ihnen, liebe LeserinnenundLeser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

Dat Gedicht schreew Ernst Stadtkus 1957, als de Kleenboahn
„Pollo“ noch alle Dage dörch de Prignitz zuckelt is. Damit wär dat
1967 awers vörbi. De Strecke wär dunn instellt worrn. Siet 1993
giwwt dat in Lindenberg een Verein un dat Kleinbahnmuseum. Nu
föhrt de Pollo werrer an de Wochenenn un to Sonderfahrten.

Pollo

Willst du dörch de Prignitz reisen,
kummmien Fründ, ick load die in.

Köp die’n Foahrkoart, un denn stieg’n wie
in uns olle Kleenboahn rinn.

Schaffner winkt, un Pollo fläut denn tuut
un föhrt ok richtig aff.

Bergupp geiht man tämlich langsam.
Bergrunn geiht in schlanken Traw.

Joa, sönn Kleinboahnfoahrt is lustig,
wunnerschön un interessant.
Pollo schunkelt so gemütlich
dörch uns leewet Prignitzland.

Funken fliegen, un met Vulldamp
geiht daet ümm de Kurven rümm.

Wenn de Schien’n ok bäwern, klappern,
Pollo kippt trotzdem nich ümm.

Stieg’n in Perleberg wie morgens
ielig in de Kleenboahn rinn

kann’t passeern, daet wie owends
tämlich spät in Kyritz sinn.

Dörch de Dörper, Feller, Wischen
föhrt uns Kleenboahn krüz un quer;
wer keen Tied haett, föhrt met’s
Foahrrad oder Moped hinnerher.

Upp de Kleenboahn, kunnst de seggen,
haest do ok watt för dien Geld;

denn för dree Moark fiewuntwintig
föhrst do dörch de halweWelt.

Ow noa Bullendörp, noa Schrepkow
oder ob noa Bärensprung un Düpe
kümmst do met den Pollo henn.
Do kunnst ut de Fenster kieken.
Sühst de Dörper un daet Lann.

Wenn do Dösst hest, kunnst do drinken,
wo een Kroag is, höll he an.

Sößtig joahrlang föhrt de Pollo
Dag för Dag dörch’d Prignitzland.

Wenn een seggt, uns Pollo dücht nich,
de haett davon keen Verstand.
Pollo is een Stück von’d Prignitz,

ohne em wär’t manchmoal schlicht.

Un he deiht ok hüt wie damoals,
treu un brav noa siene Pflicht.

So mien Fründ, nu will’n wie utstieg’n,
unse Foahrt is hier toenn.

Willst do de Prignitz moal besöken,
kummman met den Pollo henn.

Ernst Stadtkus
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hausmeisterdienste

W. Duwe Parkstraße 90 Tel. 0 38 77/56 57 34
Malerbetrieb & 19322 Wittenberge Fax 0 38 77/56 57 36
weitere Dienstleistungen

Bereitschaft

Stadtwerke Wittenberge GmbH Tel. 0 38 77/95 44 44
Stromversorgungsanlagen, Gasversorgungsanlagen,
Trinkwasserversorgungsanlagen, Fernwärmeversorgungsanlagen,
Abwasserentsorgungsanlagen

Trocken 24 Tel. 0 38 77/56 53 88
bei Wasserschäden Bereich Prignitz

WG „Elbstrom“ e. G. Tel. 0 38 77/95 22 59

PVU Prignitzer Energie- und
Wasserversorgungsunternehmen GmbH Tel. 0 38 76/61 32 31
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